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Gemeindeversammlung 

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Wettswil a.A. werden am 

Montag, 7. Dezember 2020, 20.15 Uhr, 

in den Mehrzwecksaal des Schulhauses "Ägerten" zur Gemeindeversammlung 
eingeladen. Zur Behandlung gelangen folgende 

Geschäfte: 

A. Politische Gemeinde

1. Jahresrechnung 2019

2. Budget und Steuerfuss 2021

B. Primarschulgemeinde

1. Jahresrechnung 2019

2. Budget und Steuerfuss 2021

Im Anschluss an die Versammlung: Informationen aus der Politischen Ge-
meinde Wettswil a.A. 

Die Stimmberechtigung richtet sich nach den Bestimmungen des Gesetzes über 
die politischen Rechte (GPR) vom 1. September 2003. 

Der Beleuchtende Bericht steht auch unter www.wettswil.ch zum Download bereit. 

Aufgrund der aktuellen Lage rund um das Coronavirus müssen einige Vorkehrungen 

getroffen werden, damit die Abstands- und Hygienevorschriften eingehalten werden 

können. Auf dem Schulareal und im Mehrzwecksaal gilt eine Maskenpflicht, 

bitte nehmen Sie eine mit. Desinfektionsmittel wird zur Verfügung gestellt. Mittels Publi-

kation auf unserer Homepage informieren wir Sie möglichst frühzeitig über die Absage 

oder Durchführung der Versammlung sowie das Schutzkonzept. 
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Damit die Gemeindeversammlung gemäss Vorgaben von Bund und Kanton ge- 

plant werden kann, rufen wir alle Stimmbürgerinnen und Stimmbürger auf, sich vor-

gängig bei der Gemeindeverwaltung unter gemeindeverwaltung@wettswil.ch oder  

044 700 02 88 für die Versammlung anzumelden. Die Anmeldung ist freiwillig, er-

leichtert uns jedoch die Planung und die Personenerfassung am Versammlungsabend. 

Besten Dank für Ihre Unterstützung.  

 
 

8907 Wettswil a.A., 20. November 2020 

 
Gemeinderat Wettswil a.A. Primarschulpflege Wettswil a.A. 

Katrin Röthlisberger, Gemeindepräsidentin Roger Schmutz, Präsident 
Alexandra Brandenberger, Gemeindeschreiberin Karin Leu Peter, Aktuarin 
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A. Politische Gemeinde

1. Jahresrechnung 2019

Beantragter Beschluss: 

1. Die Jahresrechnung 2019 des Politischen Gemeindegutes wird wie folgt ge-
nehmigt:

Erfolgsrechnung

Gesamtaufwand Fr. 16'317'370.61 
Gesamtertrag Fr. 17'472'995.38 

Ertragsüberschuss Fr. 1'155'624.77 

Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 

Ausgaben Verwaltungsvermögen Fr. 3'524'900.40 
Einnahmen Verwaltungsvermögen Fr. 2'185'992.86 

Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen Fr. 1'338'907.54 

Investitionsrechnung Finanzvermögen 

Ausgaben Finanzvermögen Fr. 0.00 
Einnahmen Finanzvermögen Fr. 0.00 

Nettoinvestitionen Finanzvermögen Fr. 0.00 

Bilanz 

Bilanzsumme Fr. 78'963'169.77 

Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem zweckfreien Eigenkapi-
tal zugewiesen, welches sich dadurch auf Fr. 49'314'984.55 erhöht. 

2. Der Zinssatz zur internen Verzinsung beträgt 0 %.
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Beleuchtender Bericht: 

 

Die Jahresrechnung 2019 des Politischen Gemeindegutes präsentiert sich zu-
sammengefasst wie folgt: 

 

a) Erfolgsrechnung 
 

 In der Erfolgsrechnung steht dem Aufwand von Fr. 16'317'370.61 ein Ertrag 
von Fr. 17'472'995.38 gegenüber, woraus ein Ertragsüberschuss von  
Fr. 1'155'624.77 resultiert. Das Budget 2019 sah bei einem Aufwand von  
Fr. 14'403'113.10 und einem Ertrag von Fr. 14'699'909.75 einen Ertrags-
überschuss von Fr. 296'796.65 vor. Gegenüber dem Budget ergeben sich 
somit ein Mehraufwand von Fr. 1'914'257.51 und ein Mehrertrag von  
Fr. 2'773'085.63. Die Abschreibungen des Verwaltungsvermögens belaufen 
sich auf Fr. 1'244'479.70 (budgetiert Fr. 1'143'413.90). 

 
b) Investitionsrechnung 
 

In der Investitionsrechnung des Verwaltungsvermögens resultieren Ausgaben 
von Fr. 3'524'900.40 (budgetiert Fr. 1'814'000.00) und Einnahmen von  
Fr. 2'185'992.86 (budgetiert Fr. 170'000.00), was Nettoinvestitionen von  
Fr. 1'338'907.54 ergibt (budgetiert Fr. 1'644'000.00). In der Investitionsrech-
nung des Finanzvermögens wurden weder Ausgaben noch Einnahmen getä-
tigt. 

 

c) Bilanz 
 

 In der Bilanz werden Aktiven von Fr. 78'963'169.77 und Passiven von 
Fr. 29'648'185.22 ausgewiesen, so dass sich per 31. Dezember 2019 ein 
zweckfreies Eigenkapital von Fr. 49'314'984.55 ergibt (Erhöhung um Ertrags-
überschuss). Das Nettovermögen beträgt Fr. 33'617'346.32. 
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Die Jahresrechnung 2019 im Überblick 

   
 Budget Jahresrechnung 

 Fr. Fr. 
   
Steuerfuss  26 % 26 % 
   
Erfolgsrechnung   

Jahresergebnis Erfolgsrechnung 296'797 1'155'625 

Betriebsergebnis Kabelnetz - 165'573 - 109'784 

Betriebsergebnis Wasserversorgung - 201'387 - 219'904 

Betriebsergebnis Abwasserbeseitigung - 146'650 - 147'433 

Betriebsergebnis Abfallentsorgung 4'935 20'510 
   
Fiskalertrag   

Direkte Steuern natürliche Personen 5'780'200 6'597'248 

Direkte Steuern juristische Personen 288'600 287'914 

Grundstückgewinnsteuern 2'500'000 3'197'095 
   
Investitionsrechnung   

Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 1'644'000 1'338'908 

Nettoinvestitionen Sachanlagen Finanzvermögen 60'000 0 
   
Bilanz   

Verwaltungsvermögen Eigenwirtschaftsbetriebe  4'434'048 

Verwaltungsvermögen übriges (Steuerhaushalt)  19'156'691 

Reserven Eigenwirtschaftsbetriebe  7'887'055 

Zweckfreies Eigenkapital  49'314'985 
   
Geldflussrechnung   

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (Cashflow)  1'109'261 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit  - 1'327'136 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit  1'607'182 
   
Kennzahlen*   

Selbstfinanzierung 1'126'100 2'142'878 

./. Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 1'644'000 1'338'908 

= Finanzierungsfehlbetrag (-), Finanzierungs-
 überschuss (+) 

 
- 517'900 

 
803'970 

   
Selbstfinanzierungsgrad 68 % 160 % 

Nettovermögen I pro Einwohner - 6'422 
   

* Offizielle Finanzkennzahlen gemäss HRM2-Fachempfehlung Nr. 18  
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d) Kurz-Erläuterungen 
 

 Der gegenüber dem Budget um rund Fr. 858'800.00 bessere Rechnungsab-
schluss ist zum grössten Teil auf Mehreinnahmen bei den Grundstückgewinn-
steuern (Fr. 697'100.00) und bei den ordentlichen Steuern Rechnungsjahr und 
früherer Jahre (Fr. 816'400.00) zurückzuführen. Mehrausgaben sind vor allem 
im Bereich des Finanzausgleichs zu verzeichnen (+ Fr. netto 592'900.00), 
was auf die mit der definitiven Einführung von HRM2 und der damit verbun-
denen Regelung der zeitlichen Abgrenzung des Finanzausgleichs zurückzufüh-
ren ist. 

  
Die gegenüber dem Budget höher ausgefallenen Investitionsausgaben in der 
Investitionsrechnung des Verwaltungsvermögens sind vorwiegend mit dem 
Neubau des Kunstrasenplatzes in der Sportanlage Moos zu begründen  
(+ Fr.  1'709'400.00), welche im Budget Netto dargestellt wurden. Diverse 
Minderausgaben wegen nicht  -  oder nur zum Teil  -  getätigten Investitionen 
resultieren in den Bereichen Strassen / Verkehrswege (- Fr. 105'945.00) und 
Abwasserbeseitigung (- Fr. 296'731.00). Die Nettoinvestitionen Verwaltungs-
vermögen fallen gegenüber dem Budget um rund Fr. 365'100.00 tiefer aus. 

 

e) Interne Verzinsung 
 

 Die Guthaben und Schulden der Gemeinde gegenüber Sonderrechnungen 
und Spezialfinanzierungen sowie die Liegenschaften des Finanzvermögens 
werden zum Anfangsbestand am 1. Januar 2019 und zum Zinssatz von 0 % 
verzinst. Die Modalitäten für die internen Verzinsungen wurden mit Gemein-
deratsbeschluss Nr. 36 vom 20. März 2017 festgelegt. 

 
Die Jahresrechnung 2019 ist nachstehend (in gekürzter Form) abgedruckt. 
 
Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten, die Jahresrech-
nung 2019 zu genehmigen. 
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2. Budget und Steuerfuss 2021

Beantragter Beschluss: 

1. Das Budget des Politischen Gemeindegutes für das Jahr 2021 wird wie folgt
genehmigt:

Erfolgsrechnung

Gesamtaufwand Fr. 16'339'810.75
Gesamtertrag Fr. 14'657'113.45

Aufwandüberschuss z.L. Eigenkapital Fr. 1'682'697.30 

Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 

Ausgaben Verwaltungsvermögen Fr. 1'740'000.00 
Einnahmen Verwaltungsvermögen Fr. 160'000.00 

Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen Fr. 1'580'000.00 

Investitionsrechnung Finanzvermögen 

Ausgaben Finanzvermögen Fr. 0.00 
Einnahmen Finanzvermögen Fr. 0.00 

Nettoinvestionen Finanzvermögen Fr. 0.00 

Einfacher Gemeindesteuerertrag (100 %) Fr. 23'500'000.00 

2. Der Steuerfuss wird auf 23 % des einfachen Gemeindesteuerertrages festge-
setzt.
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Beleuchtender Bericht: 

 

a) Erfolgsrechnung 

 In der Erfolgsrechnung steht dem Aufwand von Fr. 16'339'810.75 ein Ertrag 
(ohne ordentliche Steuern) von Fr. 9'251'113.45 gegenüber. Der daraus re-
sultierende Aufwandüberschuss von Fr. 7'088'697.30 soll wie folgt gedeckt 
bzw. ausgeglichen werden: 

 Steuerertrag 

23 % Steuern (unverändert) bei einem einfachen Steuer- 
ertrag von Fr. 23'500'000.00  
(Vorjahr Fr. 23'800'000.00) Fr. 5'406'000.00 

 Entnahme aus dem Eigenkapital 

Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung + Fr. 1'682'697.30 

 Fr.  7'088'697.30 

b) Begründung wesentlicher Veränderungen gegenüber Budget 2020 
 

Aufwand: Der mit total Fr. 3'254'300.00 budgetierte Sach- und übrige Be-
triebsaufwand erhöht sich gegenüber dem Vorjahr aufgrund verschiedener 
Gegebenheiten bei diversen Positionen um Fr. 236'650.00 (7.8 %). Der - 
durch die Gemeinde nicht direkt beeinflussbare - Transferaufwand (Betriebs- 
und Defizitbeiträge) von total Fr. 9'065'331.60 erhöht sich per Saldo um  
Fr. 1'046'519.15 (13 %), was hauptsächlich auf die Ressourcenabschöpfung 
(Finanzausgleich), die wirtschaftliche Hilfe, das Asylwesen sowie die Pflegefi-
nanzierung zurückzuführen ist: 
 
 Wirtschaftliche Hilfe + Fr. 218'600.00 
 Ressourcenabschöpfung + Fr.  189'184.00 
 Asylwesen + Fr. 114'000.00 
 Pflegefinanzierung ambulante Krankenpflege + Fr. 267'000.00 
 

In der Sachgruppe Transferaufwand sind auch die Abschreibungen der Inves-
titionsbeiträge an Gemeinden, Zweckverbände und öffentliche Unternehmun-
gen enthalten (total Fr. 179'647.60). Die Sachgruppe Transferaufwand ent-
spricht einem weiterhin hohen Anteil von ca. 55,5 % des budgetierten Ge-
samtaufwandes. Ebenfalls im Transferaufwand enthalten ist die Ressourcen-
abschöpfung (Finanzausgleich). Dieser kann seit der definitiven Einführung 
von HRM2 zeitlich abgegrenzt werden. Somit wird die Abschöpfung für das 
Berechnungsjahr 2021 (Zahlung im 2023) bereits im Jahr 2021 erfolgswirk-
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sam abgegrenzt. Berechnungsgrundlage dazu sind die budgetierten Steuer-
zahlen 2021. 

Ertrag: Wie stark der Steuerertrag 2020 von der aktuellen Situation geprägt 
sein wird, ist mit grosser Unsicherheit behaftet. Für den Steuerertrag 2021 
empfiehlt das Gemeindeamt, Abteilung Gemeindefinanzen, deshalb mit ei-
nem Einbruch des Steuerertrages von bis zu 6,5 % zu rechnen, wobei die indi-
viduelle Situation in der Gemeinde zu berücksichtigen sei. Aufgrund des aktu-
ellen Steuerertrages 2020 sowie unter Berücksichtigung des wirtschaftlichen 
Umfeldes, wird der einfache Steuerertrag um Fr. 300'000.00 tiefer mit neu 
Fr. 23'500'000.00 budgetiert. Die Grundstückgewinnsteuern werden mit 
Fr. 3'000'000.00 (+ Fr. 500'000.00 gegenüber Vorjahr) budgetiert.  

In Anlehnung an die Disposition im mittelfristigen Finanz- und Aufgabenplan 
soll der bisherige Steueransatz von 23 % für das Budget 2021 beibehalten 
werden. Eine allfällige Erhöhung aufgrund der derzeitigen Lage ist im Jahr 
2021 zu prüfen. 

c) Eigenwirtschaftsbetriebe (Werke)

Bei sämtlichen Eigenwirtschaftsbetrieben (Abfallwirtschaft, Abwasserbeseiti-
gung, Kabelnetz und Wasserversorgung) können die bisherigen Gebührenan-
sätze für das Budget 2021 unverändert beibehalten werden. Eine allfällige 
Erhöhung für die Abwasserbeseitigung und das Kabelnetz ist auf das Rech-
nungsjahr 2022 zu prüfen. 

d) Investitionsrechnung

Mit der definitiven Einführung des HRM2 per 2018 hat der Gemeinderat die 
Aktivierungsgrenze neu bei Fr. 50'000.00 festgelegt (Pilotphase 
Fr. 20'000.00). In der Investitionsrechnung des Verwaltungsvermögens resultie-
ren bei Ausgaben von Fr. 1'740'000.00 und Einnahmen von Fr. 160'000.00 
Nettoinvestitionen von Fr. 1'580'000.00. Die budgetierten Investitionen entfal-
len zur Hauptsache auf die Bereiche Erneuerung EDV-Anlage (Fr. 270'000.00 
inkl. Anteil Sozialdienst Unteramt), Gemeindestrassen (Fr. 563'000.00), 
Wasserversorgung (Fr. 162'000.00), Abwasserbeseitigung (Fr. 350'000.00) und 
Gewässerverbauungen (Fr. 175'000.00). 

In der Investitionsrechnung des Finanzvermögens sind für das nächste Jahr kei-
ne Ausgaben oder Einnahmen budgetiert. 
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e) Finanz- und Aufgabenplan

Mit der Budgetierung 2021 wurde der Finanz- und Aufgabenplan, welcher
der mittelfristige Planung und Steuerung der Finanzen und Aufgaben dient,
überarbeitet bzw. aktualisiert (konsolidierte Planung Politische Gemeinde und
Primarschulgemeinde). Der Finanz- und Aufgabenplan ist der Gemeindever-
sammlung gleichzeitig mit der Budgetvorlage zur Kenntnis zu bringen. Als Zu-
sammenfassung wird der Kommentar zur abgeschlossenen Finanzplanung
sowie das Investitionsprogramm im Anschluss an den Beleuchtenden Bericht
zum Budget 2021 abgedruckt.

f) Gesamtsteuerfuss

Vorbehältlich entsprechender Beschlussfassung des zuständigen Souveräns
ergibt sich (voraussichtlich) folgende Zusammensetzung des Gesamtsteuer-
fusses 2021:

Politisches Gemeindegut 23 %   (unverändert) 
Primarschulgut 46 %   (unverändert) 
Sekundarschulgut 16 %   (unverändert) 

Total 85 %   (unverändert)    

Ref. Kirchengut   8 %   (unverändert) 
Kath. Kirchengut 11 %   (unverändert) 

Das Budget 2021 ist nachstehend (in gekürzter Form) abgedruckt. 

Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten, das vorliegende 
Budget 2021 mit einem Steuerfuss von 23 % zu genehmigen. 
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Wettswil am Albis 2.10.2020

Finanz- und Aufgabenplan 2020 - 2024 

Zusammenfassung 

Die Prognose des Finanzhaushaltes ist durch grosse Unsicherheiten aufgrund der Auswirkungen der Pandemie ge-
prägt. Eine Kumulation verschiedener ungünstiger Faktoren zeigt die Grenzen für den Finanzhaushalt auf. Mit dem 
Budget 2020 wurde der Steuerfuss um drei Prozentpunkte gesenkt, der bedeutende Landverkauf (Heissächer) ist nicht 
mehr berücksichtigt, aufgrund der Pandemie dürften sich die Erträge weniger günstig entwickeln als bisher ange-
nommen und im Budget 2021 wird in zahlreichen Positionen mit höheren Aufwendungen gerechnet. Auch wenn mit-
telfristig von immerhin 2 Mio. Franken Grundstückgewinnsteuern ausgegangen wird, kann keine positive Selbstfinan-
zierung erzielt werden. Im Gegenteil, nebst sämtlichen Investitionen führen nicht gedeckte Konsumaufwendungen zu 
einer Zunahme der Schulden. Neben dem Haushaltdefizit des Steuerhaushaltes (11 Mio.) müssen auch noch die Ge-
bührenhaushalte (3 Mio.) finanziert werden. Die Schulden dürften um 11 auf 24 Mio. Franken zunehmen. Das Netto-
vermögen wird fast vollständig abgebaut, es liegt am Ende der Planung bei 1 Mio. Franken, was einer noch knapp 
durchschnittlich hohen Substanz entspricht. Mit einer stabilen Steuerbelastung könnte die steuerliche Attraktivität gut 
gehalten werden. Bei den Gebührenhaushalten zeichnen sich im Kabelnetz und Abwasser eine Tariferhöhung ab, im 
Abfall kann die Belastung leicht gesenkt werden.  
Die grössten Haushaltrisiken sind aktuell bei einem konjunkturellen Einbruch (inkl. Finanzausgleich), stärkeren Auf-
wandzunahmen, tieferen Grundstückgewinnsteuern oder ungünstigen gesetzlichen Veränderungen auszumachen. 

Attraktiver Gesamtsteuerfuss Laufende Finanzierung Konsumaufwendungen 

Steuerhaushalt 
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Plan Gesetzl. Minimum

Auf 2020 wurde der Steuerfuss um drei Prozentpunkte 
gesenkt.  Damit liegt der Steuerfuss komfortabel im bes-
ten Fünftel der zürcherischen Gemeinden und somit auf 
attraktiver Höhe. 

Mit dem Rückgang der Steuererträge im Zuge der Pan-
demie und höheren Aufwendungen muss ab 2021 mit 
einer deutlich negativen Selbstfinanzierung gerechnet 
werden. Solange (noch!) ein positives Nettovermögen 
besteht, muss die gesetzliche Untergrenze nicht beach-
tet werden. 

Nettoliquidität 
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Plan Zielbereich

Durch die inexistente Selbstfinanzierung müssen alle 
Investitionen und nicht gedeckte Konsumaufwendun-
gen über Abbau der Liquidität bzw. Aufnahme von 
Schulden finanziert werden. Die Nettoliquidität verfehlt 
am Ende der Planung den unteren Grenzwert um fast 
15 Mio. Franken.  
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Finanzpolitische Ziele 

Der Finanzhaushalt soll sich in den nächsten Jahren an folgenden Zielgrössen ausrichten: 

Attraktiver Gesamtsteuerfuss  Messgrösse 

In den letzten Jahren konnte die Verschuldung vollständig abgebaut werden und das 
Nettovermögen beträgt mehr als 10 Millionen Franken. Zur Beibehaltung der Attrakti-
vität soll der Gesamtsteuerfuss nach Möglichkeit auf dem heutigen Niveau stabil 
bleiben. Die Erfolgsrechnung soll ausgeglichen abschliessen. 

 

Gesamtsteuerfuss stabil 
im besten Fünftel der 
zürcherischen Gemeinden 

 
 

 Laufende Finanzierung Konsumaufwendungen  Messgrösse 

Um das mittel-/langfristige Gleichgewicht der Erfolgsrechnung nicht zu gefährden 
sollen im Steuerhaushalt die Konsumaufwendungen stets über jährlich wiederkehren-
de Erträge finanziert werden. Ein allfälliger Substanzabbau soll lediglich für Investitio-
nen erfolgen. 

 

Selbstfinanzierung > 0 

   Begrenzung Verschuldung und Substanz  Messgrösse 

Es wird eine Bandbreite von +/- 5 Mio. Franken für die Nettoliquidität (Liquidität inkl. 
Anlagen abzüglich verzinsliche Schulden) im Gesamthaushalt festgelegt. Nach der 
Realisierung von grösseren Investitionsvorhaben kann die Nettoliquidität auf minus 5 
Mio. Franken zurückgehen, vor der Vornahme von neuen Vorhaben muss der Wert 
aber höher liegen, damit eine Neuverschuldung möglich wird. Würde die Bandbreite 
während längerer Zeit nach oben durchschritten (Nettoliquidität > 5 Mio. Franken) 
wären Steuerfussanpassungen angezeigt. 

 

Nettoliquidität +/- 5 Mio. 
Franken 

Realisierung von Aktiven (Landverkauf)   

Zur teilweisen Finanzierung von Investitionsvorhaben sollen Landverkäufe in Betracht 
gezogen werden, sofern das Grundeigentum nicht für öffentliche Aufgaben oder als 
realistische Reserve benötigt wird. 

 

 

Sollten sich wichtige Rahmenbedingungen in Gesellschaft, Politik, Wirtschaft und Technik so verändern, dass von an-
deren Planungsannahmen ausgegangen werden muss, wird mit einer Anpassung der Ziele oder anderen geeigneten 
Massnahmen reagiert. 

Massnahmen 

Im aktuellen Plan werden die finanzpolitischen Ziele mehrheitlich verfehlt. Handlungsbedarf ist vor allem in folgenden 
Punkten gegeben:  

Zum Ausgleich der Erfolgsrechnung und zur Erzielung einer durchschnittlich hohen Selbstfinanzierung (Selbstfinanzie-
rungsanteil 10 %) fehlen jährlich fast 3 Mio. Franken. Entweder können die Verbesserungen mit tieferen Aufwendun-
gen (straffer Haushaltvollzug, evtl. Leistungsverzicht) umgesetzt werden oder es fallen höhere Erträge an. Trifft beides 
nicht ein, müsste der Steuerfuss mittel-/langfristig um über zehn Prozentpunkte höher angesetzt werden. 

Im 2024 ist die Verschuldung fast 15 Mio. Franken über dem Grenzwert. Soll diese Zunahme begrenzt werden, muss 
dies primär über eine höhere Selbstfinanzierung oder die Veräusserung von (unrentablem) Finanzvermögen gesche-
hen. Investitionsseitig dürften keine wesentlichen Verbesserungen möglich sein, da im Plan ein eher tiefes Investiti-
onsvolumen vorgesehen ist. 
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Planungsgrundlagen 

Die Bekämpfung der Auswirkungen der Coronavirus-Pandemie stellt die Wirtschaft vor grosse Herausforderungen. 
Konjunkturprognosen unterliegen derzeit einer sehr grossen Unsicherheit. Wir basieren für die Wirtschaftsentwick-
lung auf der Prognose der Konjunkturforschungsstelle KOF der ETH Zürich. Die Schweizer Wirtschaft erlebte im Früh-
jahr 2020 einen scharfen Einbruch. Die Wirtschaft dürfte die Talsohle durchschritten haben, die Nachwirkungen sind 
aber noch lange spürbar. Es wird davon ausgegangen, dass das BIP Ende 2021 wieder ungefähr das Niveau von Ende 
2019 erreichen wird. Die Krise trifft insbesondere Handel, Gastgewerbe und Industrie. Wegen der grossen Abhängig-
keit von den Exporten hat der internationale Nachfrageeinbruch einen substanziellen Einfluss auf die Schweizer Kon-
junktur. Teuerung und Zinsen dürften kurz-/mittelfristig weiterhin bei den sehr tiefen Werten verharren. Die grössten 
Risiken können neben der allgemeinen Prognoseunsicherheit in einer zweiten COVID-19-Welle, einem Wiederauf-
flammen der europäischen Banken- und Schuldenkrise, bei der allgemeinen Weltsicherheitslage und der Entwicklung 
der EU (inkl. bilaterale Verträge) ausgemacht werden. Positiv würde sich die schnelle Entwicklung und Verbreitung 
eines Impfstoffes auswirken. 

Einwohnerprognose 
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Aufgrund der Einwohnerprognose und der Analyse der 
Altersstruktur wird im Plan von einer höheren Schüler- 
und Klassenzahl ausgegangen. 

Finanzausgleich 

Mit einer Steuerkraft von ca. 125 % vom Mittelwert müssen regelmässig Zahlungen an den Ressourcenausgleich (ak-
tuell ab 110 %) geleistet werden. Entsprechend hängen die gesamthaft verfügbaren Mittel massgeblich von der Ent-
wicklung der kantonalen Steuerkraft ab.  

Ausserdem besteht Anspruch auf demografischen Sonderlastenausgleich (2021: 42 Einwohner); aufgrund der aktuel-
len Prognose dürfte im 2021 ungefähr der Höchstwert erreicht sein. Die Zahlung wird mittelfristig eher zurückgehen. 
Anspruch auf geografisch-topografischen Sonderlastenausgleich besteht nicht. 

Neue Rechnungslegung (HRM2) 

Seit dem 1.1.2019 legen alle öffentlichen Haushalte im Kanton Zürich die Rechnung nach den Vorgaben des neuen 
Gemeindegesetzes ab. Bei der Einführung wurde entschieden, das Verwaltungsvermögen neu zu bewerten und den 
Ressourcenausgleich abzugrenzen.  

Planungsgremium 

Die bewährte Finanz- und Aufgabenplanung wurde vom Gemeinderat in Zusammenarbeit mit der Primarschulpflege 
und unter Beizug des externen Finanzberaters M. Lehmann, Zürich im rollenden Sinne überarbeitet. Sie zeigt in einer 
rechtlich unverbindlichen Form die mutmassliche finanzielle Entwicklung der nächsten Jahre auf. Der Planungsprozess 
umfasst drei Phasen: Analyse der vergangenen Jahre, Finanzpolitisches Ziel und Blick in die Zukunft (Prognosen, Inves-
titionsprogramm nach Prioritäten, Steuerplan, Aufgabenplan, Planerfolgsrechnung und -bilanz, Geldflussrechnung, 
Kennzahlen). Einmal jährlich werden die Ergebnisse in einer Dokumentation zusammengefasst. 
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Aussichten Steuerhaushalt  

Mittelflussrechnung (2020 - 2024)

Selbstfinanzierung Erfolgsrechnung 1'000 Fr. -3'295        

Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 1'000 Fr. -7'036        

Veränderung Nettovermögen 1'000 Fr. -10'331     

Nettoinvestitionen Finanzvermögen 1'000 Fr. -200           

Haushaltüberschuss/-defizit 1'000 Fr. -10'531     

Kennzahlen

Nettovermögen (31.12.2024) Fr./Einw. 272            

Eigenkapital (31.12.2024) Fr./Einw. 6'631         

Selbstfinanzierungsgrad (2020 - 2024) -47%

 

Grosse Investitionsvorhaben 

Verwaltungsvermögen 

- Ausbau/Renaturierung Fridgrabenkanal 
- Sanierungen von Strassen (inkl. Beleuch-

tung) 
- Sanierungen von Hochbauten (inkl. Schule) 
- Investitionsbeitrag von Polit. Gemeinde an 

Primarschule (12 Mio.) 

Finanzvermögen 

- keine 

Verschiedene exogene Einflüsse wie die Auswirkungen des Coronavirus auf die Wirtschaftsentwicklung, die Umset-
zung der Unternehmenssteuerreform und zahlreiche Gesetzesänderungen (ZLG, StrG, KJG etc.) beeinflussen den Fi-
nanzhaushalt in den nächsten Jahren. Die Steuern gehen in zwei Schritten zurück: 2020 wegen der Steuerfusssenkung 
und 2021 durch die Auswirkungen der Pandemie. Ab 2022 dürfte allmählich eine Erholung einsetzen und es wird mit 
höheren Beiträgen (Zusatzleistungen und Strassenunterhalt) gerechnet. Die Aufwendungen nehmen mit dem Budget 
2021 in zahlreichen, zum Teil nicht beeinflussbaren, Positionen (Soziales, Pflegefinanzierung, Allg. Verwaltung, Ver-
kehr etc.) überproportional zu. Im 2020 führt die Einmalabschreibung des Investitionsbeitrages zu einem hohen Defi-
zit. Auch mittelfristig muss mit jährlichen Aufwandüberschüssen von ca. 3 Mio. Franken gerechnet werden. Das Eigen-
kapital reduziert sich auf 35 Mio. Franken. Über die ganze Fünfjahresperiode liegt die Selbstfinanzierung bei -3 Mio. 
Franken. Diese nicht gedeckten Konsumaufwendungen müssen, zusammen mit den geringen Investitionen von 7 Mio. 
Franken, finanziert werden. So wird das Nettovermögen fast vollständig abgebaut. Es beträgt am Ende der Planung 
1 Mio. Franken, was einer noch knapp durchschnittlich hohen Substanz entspricht. Während die Gemeinde über eine 
durchschnittliche Substanz, bei ungenügender Erfolgsrechnung verfügt, zeigt der Haushalt der Primarschule genau die 
umgekehrte Situation. 
 

Erfolgsrechnung Ergebnis + Steuerfuss 
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Saldo Erfolgsrechnung Steuerfuss  

Entwicklung Nettovermögen 
Gegenüber der letztjährigen Planung zeigt sich ein viel 
tieferes Nettovermögen. 

In der Erfolgsrechnung stehen tieferen Steuererträgen 
(inkl. Steuerfusssenkung 2020 und Grundstückgewinn-
steuern), dem Entfall des Buchgewinns aus dem Land-
verkauf und höheren Aufwendungen gestiegene Beiträ-
ge (Zusatzleistungen, Strassen) gegenüber. Insgesamt ist 
die Selbstfinanzierung deutlich unter Null zurückgegan-
gen. 

Das Investitionsvolumen hat sich, auf tiefem Niveau, 
verdoppelt. 
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Aussichten Gebührenhaushalte 

Mittelflussrechnung (2020 - 2024) Was Abw Abf Kab

Selbstfinanzierung Erfolgsrechnung 1'000 Fr. -835 465           27 -121 

Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 1'000 Fr. -1'150 -1'665 -            -160

Haushaltüberschuss/-defizit 1'000 Fr. -1'985 -1'200 27 -281 

Kennzahlen

Spezialfinanzierung (31.12.2024) 1'000 Fr. 1'835        2'641        668           213           

Kostendeckungsgrad (2024) 60% 102% 94% 100%

Selbstfinanzierungsgrad (2020 - 2024) -73% 28% k.A. -76%

Gebührenertrag (2024) Fr./Einw. 89 188           47 65 

Entwicklung Spezialfinanzierung Entwicklung Benutzungsgebühr 
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 Was  Abw  Abf  Kab

Bereich Tendenz Bemerkung 

Wasser Stabil negative Selbstfinanzierung 

Abwasser Erhöhung steigende Schulden 

Abfall Senkung steigende Reserven 

Kabelnetz Erhöhung negative Selbstfinanzierung 

Finanzierung Gesamthaushalt 

Geldflussrechnung
(in 1'000 Franken)

Liquide Mittel (1.1.2020) 8'572      
Geldfluss betriebliche Tätigkeit -5'151 
Geldfluss Investitionstätigkeit
- Verwaltungsvermögen -10'011 
- Finanzvermögen -150 -10'161 
Geldfluss Finanzierungstätigkeit
- Rückzahlung Schulden -10'000 
- Neuaufnahme Schulden 21'000 
- Veränderung Anlagen - 11'000    
Veränderung Liquide Mittel -4'312 
Liquide Mittel (31.12.2024) 4'260      
KK, kurz-/lfr. Anlagen per 31.12.2024 554         
Schulden inkl. KK per 31.12.2024 0.5% 23'537    
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Investitionen Geldfluss Betrieb

Aus der Erfolgsrechnung wird mit einem Mittelabfluss von 5 Mio. Franken gerechnet. Zusammen mit Investitionen von 
10 Mio. Franken ergibt sich ein Mittelbedarf von 15 Mio. Franken. Die Finanzierung geschieht zum Teil aus der beste-
henden hohen Liquidität und durch eine Erhöhung der verzinslichen Schulden um netto 11 Mio. Franken. Am Ende der 
Planung belaufen sich die Schulden auf 24 Mio. Franken. Mit einer Durchschnittsverzinsung von 0,5 % kann vom sehr 
tiefen Zinsniveau profitiert werden, langfristig wird aber auch ein hohes Zinssatzänderungsrisiko eingegangen.  
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Die vergangenen Jahre (2015 - 2019) 

Erfolgsrechnung Nettovermögen 

Steuerhaushalt 
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Nettovermögen/-schuld

Das anhaltende Bevölkerungswachstum mit überproportionaler Zunahme der Schülerzahl und verschiedenen Auf-
wandsteigerungen (Bildung, Pflegefinanzierung, Allg. Dienste etc.) prägt die Aufwandseite. Die Erträge stiegen mit 
einer deutlichen Zunahme im Steuersubstrat, einem höheren Steuerfuss und hohen Grundstückgewinnsteuern, so 
dass die Selbstfinanzierung stabilisiert werden konnte. Mit der definitiven Einführung der neuen Rechnungslegung 
(HRM2) auf den 1.1.2019 haben sich keine wesentlichen Veränderungen mehr ergeben. 

Für die vergangenen fünf Jahre steht im Steuerhaushalt den sehr hohen Nettoinvestitionen von 28 Mio. Franken eine 
Selbstfinanzierung von 23 Mio. Franken gegenüber, was einem Selbstfinanzierungsgrad von 81 % entspricht. Unter 
Berücksichtigung der Nettoinvestitionen im Finanzvermögen (-2 Mio.) resultierte ein Haushaltdefizit von 3 Mio. Fran-
ken. Das Nettovermögen beträgt per Ende 2019 12 Mio. Franken. Im Vergleich mit den Zürcher Gemeinden wird ein 
gut durchschnittlicher Wert für die Substanz aufgewiesen. Die Gesamtsteuerbelastung ist in den vergangenen Jahren 
um vier Prozentpunkte angestiegen (Mittelwert stabil). Ein Kostenvergleich mit anderen Gemeinden zeigt für 2019 ein 
insgesamt günstiges Kostenniveau. Überdurchschnittlich hohe1 Werte werden im Bereich der Planmässigen Abschrei-
bungen aufgewiesen. 

Mit 4 Mio. Franken liegt die Selbstfinanzierung im 2019 gleich hoch wie im Vorjahr. Zahlreiche Aufwandsteigerungen 
(Bildung, Allg. Dienste, Pflegefinanzierung, Öffentlicher Verkehr etc.) konnten mit höheren Steuereinnahmen (inkl. 
Nachträge) und tieferen Zahlungen an den Ressourcenausgleich ungefähr kompensiert werden. Der so erzielte Selbst-
finanzierungsanteil (15,1 %) liegt auf überdurchschnittlich hohem Niveau. Mit dem Abschluss 2019 ist die Steuerkraft 
bei 130 % vom kant. Mittelwert. Dadurch sind weiterhin hohe Beiträge an den Ressourcenausgleich geschuldet.  

Mittelflussrechnung (2015 - 2019) Steuern Gebühren Total

Selbstfinanzierung Erfolgsrechnung 1'000 Fr. 23'244       640            23'884       

Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 1'000 Fr. -28'701 -83 -28'784 

Veränderung Nettovermögen 1'000 Fr. -5'457 557            -4'900 

Nettoinvestitionen Finanzvermögen 1'000 Fr. 2'400 -             2'400 

Haushaltüberschuss/-defizit 1'000 Fr. -3'057 557            -2'500 

Kennzahlen

Nettovermögen (31.12.2019) Fr./Einw. 2'249         660            2'909         

Eigenkapital (31.12.2019) Fr./Einw. 11'504       1'507         13'011       

Selbstfinanzierungsgrad (2015 - 2019) 81% 771% 83%

1 Jährlicher Aufwand mehr als 50 Franken/Einwohner bzw. 1'000 Franken/Schüler höher als Mittelwert 
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B. Primarschulgemeinde 
 
 
 

 1. Jahresrechnung 2019 
 
 
 
 

Beantragter Beschluss: 
 
Die Jahresrechnung 2019 der Primarschulgemeinde Wettswil wird wie folgt ge-
nehmigt: 
 
Erfolgsrechnung 
 Gesamtaufwand Fr. 13'212'279.49 
 Gesamtertrag Fr. 13'402'937.56 
 Ertragsüberschuss  Fr. 190'658.07 

 
Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 
 Ausgaben Verwaltungsvermögen Fr.  278'503.54 
 Einnahmen Verwaltungsvermögen  Fr. 0.00 
 Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen Fr. 278'503.54 

 
Investitionsrechnung Finanzvermögen 
 Ausgaben Finanzvermögen Fr. 0.00 
 Einnahmen Finanzvermögen Fr. 0.00 
 Einnahmenüberschuss Fr. 0.00 
 
Bilanz 
 Bilanzsumme Fr. 33'650'353.55 
 
 
Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem zweckfreien Eigenkapital 
zugeschlagen. Das zweckfreie Eigenkapital erhöht sich damit auf  
Fr. 10'902'119.09. 
 
 

 

48



Beleuchtender Bericht: 

a) Erfolgsrechnung

Die Erfolgsrechnung schliesst erfreulicherweise mit einem Ertragsüberschuss 
von Fr. 190'658.07 statt des budgetierten Aufwandüberschusses von 
Fr. 192’900.00 ab. Der Fiskalertrag fiel im Jahr 2019 rund Fr. 1.26 Mio. hö-
her aus als budgetiert und konnte den Mehraufwand von Fr. 982'479.49 da-
her abfedern. 
Durch den starken Anstieg der Steuerkraft in Wettswil fiel der Finanz- und Las-
tenausgleich im Jahr 2019 knapp Fr. 990'000 höher aus als budgetiert. 

Im Folgenden werden die einzelnen Bereiche der Erfolgsrechnung detaillierter 
betrachtet. Dabei wird auf die Angabe absoluter Zahlen verzichtet. Diese 
können der Abweichungstabelle entnommen werden. 

Kindergarten 

Im Bereich Kindergarten sind besonders bei den Löhnen Mehraufwände zu 
verzeichnen. So fielen hohe Vikariatskosten durch die längere Krankheit einer 
Lehrperson an, wobei jedoch ein Teil der Kosten von der Krankentaggeldver-
sicherung übernommen wurde. Ausserdem schlugen zusätzlicher DaZ1-
Unterricht und eine höhere Anzahl an Klassenassistenzstunden zu Buche. Und 
schliesslich entstanden Kosten für die nicht budgetierte ISR2-Halbjahresstunde 
und einen nicht budgetierten Teil des Teuerungsausgleichs. 

Primarschule 

Die höheren Lohnkosten im Bereich der Primarschule entstanden zum einen 
durch eine zusätzliche 1. Klasse, je eine weitere Logopädin und Heilpädago-
gin ab August 2019 sowie Vikariate. Zum anderen entstand durch den Wech-
sel einer Klassenlehrperson ein altersbedingter Lohnanstieg und auch hier 
zeigen sich Mehraufwände durch die nicht budgetierte ISR-Halbjahresstunde 
und den nicht budgetierten Teil des Teuerungsausgleichs.  

Weniger Kosten fielen im vergangenen Jahr für Büromaterial auf Grund von 
Lagerabbau an, wie auch für Lehrmittel, da weniger Schulmaterial benötigt 
wurde. Tiefere Aufwände als budgetiert wurden für Exkursionen und Lager 
ausgewiesen. Die Klassenlager konnten günstiger organisiert werden und Ex-
kursionen fanden in kleinerer Anzahl statt. Ausserdem wurden zwei Projekte 
nicht durchgeführt. 

1DaZ: Deutsch als Zweitsprache 
2ISR: Integrierte Sonderschulung in der Verantwortung der Regelschule 
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Liegenschaften 

Im Bereich der Liegenschaften weichen ebenfalls die Lohnkosten vom Budget 
2019 ab. Ein grosser Teil des Mehraufwands ist auf Forderungen aus einem 
Rechtsstreit zurückzuführen, aber auch auf die Auszahlung von Überzeit, 
Mehrkosten bei der Hauptreinigung im Wolfetsloh sowie Zusatzkosten für die 
Vertretung von unfallbedingten Ausfällen von Mitarbeitern. 

Weniger Kosten entstanden beim Betriebs- und Verbrauchsmaterial durch La-
gerabbau und kleinerem Bedarf an Werkzeugverbrauchsmaterial. Bei den 
Dienstleistungen Dritter – hierunter fallen Wartungsverträge und Telefonkos-
ten – entstanden Minderkosten durch tiefere Telefonkosten und dadurch, dass 
in Wartungsverträgen vereinbarte Leistungen erst im Jahr 2020 ausgeführt 
wurden. Weiterhin werden Mehrkosten bei den Abschreibungen ausgewiesen, 
die im Wesentlichen darauf zurückzuführen sind, dass Anfang 2018 noch 
Rechnungen fällig wurden für den Bau des Schulhauses Ägerten, die eigent-
lich im Vorjahr 2017 erwartet und daher im Budget 2019 nicht berücksichtigt 
wurden. Diese wurden der Investitionsrechnung 2018 zugeschrieben und 
sorgten daher für höhere Abschreibungen. 

Tagesstrukturen 

Durch stetig wachsende Schülerzahlen in den Tagesstrukturen musste mehr 
Betreuungspersonal rekrutiert werden, was zum Anstieg der Lohnkosten führ-
te. Die grössere Anzahl betreuter Kinder bewirkte aber auch einen entspre-
chenden Anstieg bei den Elternbeiträgen. Die Schule konnte im Jahr 2018 ei-
ne sehr bewusst kochende Köchin anstellen, wodurch speziell bei den Le-
bensmitteln grosse Einsparungen erzielt werden konnten. Die Verpflegungs-
ansätze wurden als Folge davon bereits im Budget 2020 angepasst. Und 
schliesslich erhöhte sich die Anzahl Familien mit Anspruch auf Subventionen, 
was zu erheblichen Mehraufwänden führte. 

Schulverwaltung, Bibliothek 

Im Bereich der Schulverwaltung konnten Lohnkosten eingespart werden, da 
eine Mitarbeiterin unbezahlten Urlaub bezog, bei der Bibliothek fielen die Bei-
träge an die Pensionskassen wegen eines Fehlers im Budget 2019 günstiger 
aus. 

Sonderschulung, Schulpsychologischer Dienst 

Die Kosten für die private Sonderschulung sind durch zusätzliche Sonderschu-
lungen höher als budgetiert. Während die Beiträge an den Schulpsychologi-
schen Dienst ziemlich genau den Erwartungen entsprachen, fielen die Auf-
wände für den Schulzweckverband deutlich tiefer aus. Da die Gemeinden im 
Bezirk Affoltern sehr unterschiedlich belastet sind, was die Beschulung von 
Asylkindern angeht, werden die Kosten jeweils unter den Gemeinden durch 
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Ausgleichszahlungen ausbalanciert. Bedingt durch einen hohen Anteil an 
Asylkindern in Wettswil erhielt die Schule eine hohe, nicht budgetierte Aus-
gleichszahlung. 

b) Investitionsrechnung

Die Investitionsrechnung schliesst mit Nettoinvestitionen von Fr. 278'503.54
im Verwaltungsvermögen ab. Die Investitionen waren somit um Fr. 31'496.46
tiefer als budgetiert. Anzumerken ist hier, dass die budgetierten Investitionen
für die Umsetzung der Brandschutzmassnahmen im Mettlen 2 durch Abklä-
rungen mit dem Denkmalschutz verzögert wurden und nicht ausgeführt wer-
den konnten (Fr. -100'000.00).

Der Ausbau des Kindergartens Muchried wurde um rund Fr. 68'000.00 teu-
rer, da mehr Raum umbaut wurde als geplant, durch die Gemeinde Auflagen
für mehr Licht und bessere Lüftung der neuen Gruppenräume gestellt wurden,
die Wandelemente aufwändiger und damit besser isoliert wurden und beim
Parkplatz eine Stützmauer mit Geländer notwendig wurde.

Die budgetierten Kosten für die Dachsanierung des Sporttrakts Wolfetsloh
konnten hingegen praktisch eingehalten werden, obwohl die Montage der
Dachsicherung aufwändiger als vorgesehen wurde.

c) Bilanz per 31.12.2019

Aktiven (in Fr.) Passiven (in Fr.) 

Finanzvermögen 4'357'223.21 Fremdkapital 22'748'234.46 

Verwaltungsvermögen 29'293'130.34 Eigenkapital 10'902'119.09 

Total Aktiven 33'650'353.55 Total Passiven 33'650'353.55 

Dank der hohen Steuererträge beläuft sich die Selbstfinanzierung auf rund 
Fr. 1.74 Mio. (Budget Fr. 1.33 Mio.). Damit können 625% der grossen Investi-
tionen gedeckt werden. Unsere Nettoschuld (Differenz zwischen Fremdkapital 
und Finanzvermögen) beträgt nun Fr. 18'391'011.25 oder Fr. 3’513 pro Ein-
wohner (Vorjahr Fr. 19'852'194.08 / Fr. 3‘838). 

Die Primarschulpflege Wettswil ist mit dem Jahresabschluss 2019 sehr zufrie-
den. Wird die Jahresrechnung ohne die Mehreinnahmen bei den Steuern und 
den Mehraufwand bei Finanz- und Lastenausgleich betrachtet, zeigt sich, dass 
die Schule Wettswil 2019 haushälterisch mit den ihr anvertrauten Geldern 
umging und weit weniger ausgab, als im Budget vorgesehen war. 
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Die Jahresrechnung 2019 ist nachstehend (in gekürzter Form) abgedruckt. 

 

Die Primarschulpflege stellt den Stimmberechtigten den Antrag, die 
vorliegende Jahresrechnung 2019 zu genehmigen. 
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2. Budget und Steuerfuss 2021

Beantragte Beschlüsse: 

1. Das Budget 2021 der Primarschulgemeinde Wettswil a.A. wird wie folgt festge-
legt:

 Erfolgsrechnung: Betrieblicher Aufwand Fr. 13'317’395 
Betrieblicher Ertrag Fr. 12'362’300 
Ergebnis aus Finanzierung Fr. 119’500 
Aufwandüberschuss Fr. 955’050 

 Eigenkapitalentnahme: Fr. 955’050 

 Investitionsrechnung: Ausgaben Fr. 540‘000 
Einnahmen Fr. 0.00 
Nettoinvestitionen Fr. 540‘000 

2. Der Steuerfuss für das Jahr 2021 wird unverändert auf 46 % festgelegt.

Beleuchtender Bericht: 

1. Budget 2021

a) Allgemeine Bemerkungen

Das Budget 2020 weist einen Aufwandüberschuss von Fr. 955’095.00 in der
Erfolgsrechnung auf. Damit hat sich das zu erwartende Ergebnis gegenüber
dem Budget 2020 um Fr. 122’045.00 verschlechtert. Dies liegt zum einen an
den Lohnkosten und dem höheren Finanzausgleich, zum anderen aber auch
am zu erwartenden Rückgang der Steuereinnahmen aufgrund von Covid-19.
Ohne den am 27. September 2020 an der Urne gutgeheissenen Investitions-
beitrag von 12 Mio. wären die Abschreibungen und damit auch der Auf-
wandüberschuss um Fr. 413'800.00 höher.
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b) Erfolgsrechnung 
 

Im Folgenden werden die einzelnen Bereiche der Erfolgsrechnung detaillierter 
betrachtet. Dabei wird auf die Angabe absoluter Zahlen meist verzichtet. Die-
se können der Abweichungstabelle entnommen werden. 
 
Im Bereich Kindergarten sind kommunale Lohnminderkosten zu verzeichnen. 
Die Gründe hierfür liegen im gesunkenen Bedarf an DaZ1-Unterricht. Aus-
serdem hat sich die Situation bei den Klassenassistenzen verschoben: Im Kin-
dergarten werden vier Wochenlektionen weniger benötigt, in der Primarschu-
le dafür deutlich mehr. Bei den kantonalen Löhnen schlagen zudem die Kos-
ten für die 5. Ferienwoche, die ab August 2020 eingeführt wurde, nun ganz-
jährig zu Buche. Allerdings ist durch die Pensionierung einer Kindergartenleh-
rperson und die Neubesetzung durch eine jüngere Person ein deutlicher 
Rückgang bei den kantonalen Lohnkosten zu verzeichnen. 
 
Der markante Anstieg an kommunalen Lohnkosten auf der Primarstufe ist auf 
elf zusätzliche DaZ-Stunden und 35 zusätzliche Klassenassistenz-Stunden zu-
rückzuführen. Ausserdem besuchen mehr ISR2-Kinder unsere Schule, was zu 
zusätzlichen Therapiestunden und damit zu Mehrkosten führt. 
 
Bei den kantonalen Lohnkosten ist ebenfalls ein grosser Anstieg zu vermer-
ken. Die Gründe hierfür liegen in den Lohnkosten für die zwei zusätzlichen 
Klassen ab August 2021 sowie bei den zusätzlichen SHP3-Stunden für die Be-
treuung der zusätzlichen Klassen wie auch der ISR-Kinder. Hinzu kamen auch 
diverse Pensenerhöhungen, da insgesamt wegen der höheren Schülerzahl 
knapp eine Vollzeiteinheit mehr bewilligt wurde. 
 
Die steigende Schülerzahl schlägt sich auch in den Lehrmitteln nieder. Der 
dortige Aufwandanstieg ist allerdings auch darauf zurückzuführen, dass neu 
die Anschaffung von Lernsoftware wie auch die Lizenzen über das Konto 
Lehrmittel laufen und nicht mehr im allgemeinen Konto für Software geführt 
werden. Die fortschreitende Digitalisierung der Schule und die damit einher-
gehende Anschaffung zusätzlicher Informatikinfrastruktur bewirkt auch einen 
Anstieg bei den Lizenzen für das Betriebssystem und die Sicherheit. 
 
Auf dem Konto für Exkursionen, Schulreisen und Lager ist gegenüber dem 
Jahr 2020 ein Lager mehr sowie eine Projektwoche budgetiert, wodurch der 
Aufwand auf diesem Konto um rund Fr. 11'000.00 ansteigen wird. 
 

 
 
 

1DaZ: Deutsch als Zweitsprache 
2ISR: Integrierte Sonderschulung in der Verantwortung der Regelschule 
3SHP: Schulische Heilpädagogik 
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Bei der Sonderpädagogik ergeben sich tiefere Aufwände dadurch, dass mit 
weniger externen Sonderschülern gerechnet werden darf. 

Das Pensum der Schulsozialarbeit wurde auf April 2020 auf 80 % erhöht. 
Dies schlägt sich nun auf das ganze Jahr 2021 nieder. 

In der Schulverwaltung wird im Jahr 2021 der Ersatz des Kopierers notwen-
dig. Dadurch ist auf dem Konto «Anschaffungen nicht aktivierbarer Anlagen» 
ein Aufwandanstieg zu verzeichnen. Des Weiteren schlägt ein Dienstaltersge-
schenk für eine Person bei den Löhnen zu Buche. 

Im Jahr 2021 werden die Lohnkosten bei den Tagesstrukturen steigen, da die 
Stellenprozente der Leitung erhöht wurden und diverse Dienstaltersgeschenke 
fällig werden. Ausserdem ist zu erwarten, dass auch im Jahr 2021 Covid-19-
bedingt die Schülerinnen und Schüler in Kleingruppen betreut werden müs-
sen, weshalb mehr Personal benötigt wird. Der im August gestartete Lernen-
de ist nun im Jahr 2021 für ein ganzes Jahr budgetiert. Zurzeit zeichnet sich 
ab, dass leicht weniger Schülerinnen und Schüler die Tagesstrukturen besu-
chen werden, wodurch bei den Elternbeiträgen ein leichter Rückgang zu ver-
zeichnen ist.Bei den Lebensmitteln kann 2021 weniger budgetiert werden, da 
sich gezeigt hat, dass für deutlich weniger Geld gekocht wird. Dies ist 
dadurch möglich, dass an der Schule Wettswil bewusst saisonal gekocht und 
besonders auf keinen «Food waste» geachtet wird. 

Im Bereich Liegenschaften sind die Lohnkosten ebenfalls gestiegen, bedingt 
durch fällige Stufenerhöhungen beim Betriebspersonal und eine höhere 
Budgetierung der Hauptreinigung. Letztere beruht auf den Erfahrungswerten 
der letzten Jahre, in denen der budgetierte Betrag regelmässig überschritten 
werden musste. Bei den Anschaffungen von Maschinen und Geräten wird 
2021 mit weniger gerechnet, weswegen gegenüber 2020 deutlich weniger 
Aufwand anfällt. Ausserdem führt der Aussenbereich im Schulhaus Mettlen zu 
Minderkosten, da im Jahr 2021 kein Grossschnitt der Bäume fällig ist. In der 
Hauswartwohnung auf dem Areal Mettlen ist für 2021 der Ersatz der alten 
Teppichböden geplant, was zu rund Fr. 10'000.00 Mehrkosten führt. Beim 
Schulhaus Wolfetsloh muss die Lüftung gereinigt werden. Weitere Arbeiten im 
Bereich Liegenschaften sind für das Schulhaus Wolfetsloh im Investitions-
budget zu finden. Im Schulhaus Ägerten fallen 2021 weniger besondere Un-
terhaltsarbeiten an. Es ist lediglich ein Sonnensegel für den Hort und das 
Aufgiessen des Bodens im Putzraum geplant. Dadurch fallen hier deutlich 
weniger Kosten an als 2020. Dasselbe gilt für den Unterhalt der Kindergärten 
Muchried und Bäumlisächer. Eine weitere wesentliche Differenz zum Budget 
2020 ist die Miete von Fr. 50'000.00 für die beiden Pavillons, die ab August 
2021 als provisorische Klassenzimmer nötig werden. 
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Für die Bibliothek entstehen im Jahr 2020 Mehrkosten bei den Löhnen. Eine 
langjährige Mitarbeiterin wird pensioniert. Die Einarbeitung einer neuen Mit-
arbeiterin ist mit entsprechender Überschneidung mit der pensionierten Mit-
arbeiterin geplant und führt daher zu höheren Kosten. Ausserdem ist ein 
Dienstaltersgeschenk für eine Mitarbeiterin im Jahr 2021 fällig. Die übrigen 
budgetierten Beträge liegen im gleichen Rahmen wie 2020. 
 
Bei den allgemeinen Gemeindesteuern wird Covid-19-bedingt mit einem 
Rückgang von rund Fr. 240'000.00 gerechnet. Umgekehrt wird beim Finanz-
ausgleich von einem Anstieg um Fr. 220'000.- ausgegangen. Ein kleiner 
Ausgleich ergibt sich jedoch durch die Korrektur des für 2019 abgegrenzten 
Betrags. 

 

c) Investitionsrechnung 
 

In der Investitionsrechnung werden für 2021 folgende Investitionen geplant: 

 Ersatz des Lüftungsaggregats und der Haustechnik im Wolfetsloh 

 Ersatz- und Neuanschaffungen für die Informatik-Infrastruktur 

 Aufbau und Ausstattung von zwei Pavillons als provisorische Klassenzim-
mer. 

Alle drei Investitionen zusammen umfassen ein Volumen von Fr. 540'000.00. 
 

d) Kennzahlen 
 

In der Erfolgsrechnung sind Abschreibungen von Fr. 1'152'700.00 enthalten, 
woraus eine Selbstfinanzierung von Fr. 197'605.00 resultiert. Somit beträgt 
der Selbstfinanzierungsgrad 37 %. Dieser Wert liegt im idealen Bereich.  
 

Die Primarschulpflege beantragt den Stimmberechtigten, dem Budget 
des Jahres 2021 zuzustimmen. 

2. Steuerfuss 2021 

Das Budget 2021 weist einen Aufwandüberschuss von Fr. 935’095.00 auf. 
Die unsichere Lage durch Covid-19 erlaubt keine genaue Einschätzung des 
Steuerertrags. Der Steuersatz von 46 % soll daher für das Jahr 2021 beibe-
halten werden. 
 

Die Primarschulpflege beantragt den Stimmberechtigten, dem Steuer-
fuss von 46 % für das Jahr 2021 zuzustimmen. 
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